
 
 

 

„Planet HORA - Der Film“ - Worum geht’s? In einfacher Sprache 

Die Menschen vom Theater Hora haben zusammen nachgedacht. 

Darüber, was Arbeit ist.  

Und darüber, wie sie gerne zusammen arbeiten und leben möchten. 

Daraus ist ein Film entstanden. 

Ein Science Fiction Film.  

Science Fiction (Saiäns Fikschon) ist Englisch und heisst ungefähr ausgedachte Wissenschaft. 

Im Science Fiktion Film kann man alles Mögliche erfinden. 

Auch was es eigentlich nicht gibt. 

Man kann zu fernen Planeten und Sternen reisen. 

Man kann Aliens und Roboter treffen. 

Man kann ganz tolle Kostüme erfinden. 

Und man kann viel freier und lustiger darüber nachdenken, was Arbeit alles sein könnte. 

Deshalb haben die Menschen vom Theater Hora einen Science Fiktion Film gemacht. 

Und sie haben auch ein Manifest geschrieben.  

Ein Manifest ist, wenn man aufschreibt, was einem wichtig ist.  

So richtig wichtig. 

Das ist auch Teil des Films. 

Im Film gibt es zwei Menschen die nur noch arbeiten. 

Aber sie wissen eigentlich gar nicht, was. 

Und warum. 



 
 

 

Und sie sind unglücklich. 

Also buchen sie einen Urlaub. 

Eine Reise zu anderen Planeten. 

Weil sie hoffen, so etwas Neues zu lernen. 

Und dann etwas anders machen zu können, damit sie nicht mehr unglücklich sind. 

Sie lernen auf ihrer Reise ganz viele Andere kennen. 

Manchmal sind das Menschen. 

Manchmal sind es Roboter oder Aliens. 

Irgendwann kommen sie zurück. 

Und merken, dass sie was ganz wichtiges nie gesehen haben. 

Aber wir verraten noch nicht was. 

 


